
  

Kenia Nyang’oma – Begnung von Gehörlosen und Hörenden 

01.09.2012 – 29.09.2012. 

 

 

 

Die am Viktoriasee gelegene Missionsstation 

Nyang’oma lädt uns ein, Kenia aus nächster Nähe 

kennenzulernen. Dort gibt es eine 

Gehörlosengesamtschule, ein 

Berufsausbildungszentrum an dem Gehörlose und 

Hörende gemeinsam unterrichtet werden, drei weitere 

Schulen und ein Waisenhaus, in denen ca. 1.500 Kinder 

und Jugendliche Unterricht erhalten. Daneben unterhält 

die Mission eine Krankenstation, an die eine ambulante HIV / Aidsstation 

angegliedert ist. Jeder kann sich nach eigenen Interessen und Fähigkeiten engagieren. 

So besteht die Möglichkeit, die LehrerInnen zu begleiten, Unterrichtsstunden zu 

gestalten, Waisenkinder zu betreuen, den Schwestern auf der Krankenstation zur 

Hand zu gehen oder bei kleineren Renovierungsarbeiten mitzuhelfen.  

 

 

Abends können wir uns mit Jugendlichen oder mit älteren 

SchülerInnen der Gehörlosenschule treffen und z. B. die 

kenianische Gebärdensprache lernen. Es ist wichtig, 

Eigeninitiative und Interesse an den Menschen und ihrer 

Kultur mitzubringen, damit wir bei Besuchen, 

gemeinsamen Ausflügen, Diskussionen, Spielen usw. viel 

über das Leben in Kenia lernen können. Wir werden auf 

dem Gelände eines Brüderkonvents untergebracht sein 

und werden uns mit lokalen Produkten selbst verpflegen. 

In der letzten Woche steht eine organisierte 

Abschlussfahrt auf dem Programm.  

 

 

An dem Workcamp vom 01.09. – 29.09.12 können auch 

deutsche Gehörlose oder Schwerhörige sowie alle, die mit 

Gebärdensprache arbeiten und sich dafür interessieren, 

teilnehmen (ab 18 Jahren). In diesem Workcamp wollen 

wir mit den Gehörlosenschulen zusammenarbeiten und so 

die Kultur und Sprache der Gehörlosen in Kenia näher 

kennenlernen. Fragen zu diesem Workcamp beantworten 

wir gerne telefonisch oder per E-Mail, oder auch per 

Video per Skype. 
 
 
 
 
 
 
 



Leistungen: 

Linienflug ab/an Frankfurt nach Nairobi in der Economy Class, Transfer zum Projekt, 

Unterkunft und Verpflegung im Projekt, Projektleitung (mit 

Gebärdensprachkompetenz), Kranken-, Unfall- und Haftpflichtversicherung, 

organisierte Abschlussfahrt in der vierten Woche, Workshop in Köln/Bonn 

(Unterkunft und Verpflegung) 

 

 

Mindestteilnehmerzahl: 

10-12 

bis 8 Wochen vor Reisebeginn 

zu erreichende Teilnehmerzahl 

 

Teilnahmebedingungen: 

Teilnahme am Workshop Kenia, englische Sprachkenntnisse, mind. 18 Jahre 

 

Reisepapiere: 

gültiger Reisepass (muss bei 

Ankunft in Kenia noch mindestens 

6 Monate gültig sein), 

VISUM 

 

Kosten: 

18 – 26 Jahre: 1.650,- € (vorbehaltlich voller Bewilligung der KJP Mittel) 

Ab 27 Jahre:  2.010,- € 

 

Kontakt: 

Postanschrift:  Kolping-Jugendgemeinschaftsdienste 

Kolpingplatz 5 - 11 

50667 Köln  

Telefon:   0221/20 701- 138  

Fax:    0221/20 701- 40  

E-Mail:   jgd@kolping.de 

Skype:   b.heyrock 

 

 

 

Weitere Informationen auf www.workcamps.kolping.de 


